
Miteinand’

Zu
ge

st
el

lt
 d

ur
ch

 P
os

t.
at

Ausgabe Sommer 2017

Das Team der ÖVP Hörsching wünscht  

einen schönen Sommer und erholsame Ferien

Hörsching

/ooevphoersching E-Mail: buergermeister@hoersching.at www.ooevp-hoersching.at
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Staffelübergabe 
in der Parteileitung
Vbgm Walter Holzleithner mit 100% zum neuen Ob-
mann gewählt

Unser Bürgermeister Gunter Kastler hat nach 30 
sehr aktiven Jahren die Parteileitung der ÖVP Hör-
sching im Rahmen des Gemeindeparteitages zur 
Neuwahl freigestellt. Dies insbesondere, um sich 
für die wichtigen, anstehenden Entscheidungen in 
der Gemeinde noch besser auf sein Amt des Bür-
germeisters konzentrieren zu können.

Beim Gemeindeparteitag Ende März 2017 durfte 
ich das große Vertrauen unseres Teams erfahren, 
als ich einstimmig zum neuen Obmann unserer 
Bewegung in Hörsching gewählt wurde. Für dieses 
Vertrauen möchte ich mich auch auf diesem Wege 
nochmals von ganzem Herzen bedanken. Für mich 
zeigte sich am Gemeindeparteitag einmal mehr, 
dass wir als „Gunter Kastler und sein Team“ über 
alle Altersgruppen und Gemeindethemen hinweg 
eine echt starke Gruppierung sind!

In meiner Funktion als Vizebürgermeister, Gemein-
devorstandsmitglied und Gemeinderat ist mir die 
Sicherung der Lebensqualität und die weitere po-
sitive wirtschaftliche Entwicklung unserer Markt-
gemeinde ein besonderes Anliegen. Aus den vielen 
Gesprächen in meiner ehemaligen Funktion als 
Obmann des Ausschusses für Schulen, Kinderbe-
treuungseinrichtungen, Spielplätze, Kultur- und 
Sportangelegenheiten sowie Vereinswesen sind 
mir die Anliegen unserer Bürger sehr gut bekannt. 

Auch die Forderung und Förderung von sportlicher 
Betätigung sehe ich als ehrenamtlicher Obmann 
des Sportvereins SC Cagitz Rutzing als wichtige 
Säule unserer Gesellschaft, denn Sport hält nicht 
nur den Körper sondern auch den Geist fit.

Mir geht es in meiner neuen Funktion als Parteiob-
mann nicht nur um Parteipolitik sondern in erster 
Linie um das Wohl der Hörschinger Bevölkerung. 

Mein Motto dafür ist die Generationentoleranz, 
denn Alt braucht Jung aber natürlich auch umge-
kehrt. 

Ich freue mich über das entgegengebrachte Ver-
trauen und werde meine neue Aufgabe für alle 
Hörschingerinnen und Hörschinger, insbesondere 
auch in gemeinsamen Gesprächen, bestmöglich 
wahrnehmen.

Walter Holzleithner
GPO und Vizebürgermeister

Walter Holzleithner
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Ostereier Verteilaktion

Neuer Turnsaal 
offiziell eröffnet

Verleihung 
Sportehrenzeichen

Kurz vor den Sommerferien 2016 wurde mit dem 
Umbau des Turnsaales begonnen. In einer rekord-
verdächtigen Zeit wurden die Baumaßnahmen um-
gesetzt und wir sind stolz, einen so gut ausgestat-
teten Turnsaal in Hörsching zu haben.
Diese Sportstätte ist sehr wichtig für unsere Kin-
der, kann und wird aber auch von anderen Vereinen 
eifrig genützt, denn Bewegung kommt uns allen 
zugute und ist in der heutigen Zeit sehr wichtig.

Am 6. Juli wurde Alexa Walchshofer in einer feier-
lichen Zeremonie das Sportehrenzeichen der Ge-
meinde Hörsching für ihren Staatsmeistertitel im 
Flossenschwimmen bei den Jugendstaatsmeister-
schaften in der Altersklasse D übergeben. Wir gra-
tulieren Alexa zu ihrem sportlichen Erfolg.
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Am 1. Juli waren wir mit dabei, als unser Außen-
minister Sebastian Kurz mit 98,7% zum Obmann 
unserer neuen Bewegung gekürt wurde. Gemein-
sam mit mehr als 5.000 Gästen feierten wir im An-
schluss ein gemütliches Sommerfest im „Garten“ 

des Design Center Linz. Unser Motto „Wir sind da-
bei“ und wir werden immer mehr. Schließ auch du 
dich unserer neuen Bewegung an und kontaktiere 
uns via Facebook, WhatsApp, Mail oder Handy (sie-
he Titelseite dieser Ausgabe)!

Bei strahlendem Sonnenschein waren am 1. April 
die Jägerschaft, viele Vereine sowie alle Fraktionen 
der Gemeinde wieder aktiv und haben durch ihren 
Einsatz einen wichtigen Beitrag für ein sauberes 
Hörsching geleistet. Wir möchten uns daher ganz 
herzlich bei allen helfenden Händen bedanken.

Am 13. Mai bot sich wieder die Gelegenheit nach 
oder vor dem Einkauf beim Spar Kaufhaus Mayr-
huber einen kurzen Stopp zum Plaudern bei Kaffee 
und hausgemachten Mehlspeisen einzulegen. Die-
ses Mal wurde erstmals auch eine kräftige Suppe 
angeboten, was dem Kälteeinbruch an diesem Tag 
sehr zu gute kam. Zum Mitnehmen stand SÜSSES, 
SCHARFES UND SAURES zur Wahl. Ein herzliches 
„Danke“ an all jene, die wieder zum Gelingen die-
ser tollen Aktion beigetragen haben (Mayrhuber, FF 
Breitbrunn, Hörschinger Köchinnen, ...).

Zusammen 
neue Wege gehen

Großkampftag 
für ein sauberes Hörsching

Muttertagstand 
der ÖVP Frauen Hörsching 
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Das Land der Möglichkeiten.
Landeshauptmann Thomas Stelzer 
hat ein klares Ziel: Oberösterreich soll 
zum Land der Möglichkeiten werden.

Land der Arbeit

Oberösterreich ist auch im 
Mai wieder das Land mit der 
niedrigsten Arbeitslosigkeit:

W

12,5%

Ö

8,0%

OÖ

5,1%

Schulden haben bei 
uns keine Zukunft.

Als erstes Bundesland wollen wir 
in Oberösterreich eine gesetzli-
che Schuldenbremse einführen 
und uns zu einer „schwarzen 
Null“ im Budget verpfl ichten. Da-
mit wir für unsere Kinder Chan-
cen scha� en und nicht Schulden. 
So machen wir Oberösterreich 
zum Land der Möglichkeiten.

/ooevptv



Schon angemeldet?

Die Top-News aus der oö. 
Landespolitik gibt‘s ab so-
fort jeden Freitag kompakt 
und aktuell im Videoformat 
direkt aufs Smartphone – 
via WhatsApp oder E-Mail:
http://www.ooevp.tv

Neuer Stil. Neuer Weg. Neue Chancen.
Die Neuwahlen am 15. Oktober 
sind der richtige Weg, um in Ös-
terreich wirklich Veränderung 
zu bewirken und sicherzustel-
len, dass wieder kontinuierliche 

Sacharbeit geleistet wird. Se-
bastian Kurz hat in den vergan-
genen Jahren ausgezeichnete 
Politik für Österreich gemacht: 
Er hat das neue Integrationsge-
setz auf den Weg gebracht, das 
Islamgesetz umgesetzt und 
nicht zuletzt mit der Schlie-
ßung der Westbalkanroute die 
Linie der EU vorgegeben. Er hat 
gezeigt, dass man sich auf ihn 
verlassen kann. 

Die „Liste Sebastian Kurz – die 
neue Volkspartei“ ist ein klares 
Bekenntnis zu unseren Bürger-
meistern, Gemeindeparteien 
und Funktionären. Sie ist aber 
auch ein Signal des Aufbruchs 
in eine neue Bewegung.

Sebastian Kurz und Elisabeth Köstinger stehen für neuen Zugang zur Politik.

Wir leben in bewegten politischen 
Zeiten. In den vergangenen Monaten 
haben wir alle eine Politik erlebt, 
die von Minimalkompromissen und 
Dauerwahlkampf geprägt war. Um 
das Taktieren zu beenden, reicht es 
deshalb nicht mehr, nur die Köpfe 
auszutauschen und so zu tun als wäre 
nichts gewesen. Die Neuwahlen am 
15. Oktober sind der richtige Weg, um
in Österreich wirklich Veränderung zu
bewirken und sicherzustellen, dass
wieder kontinuierliche Sacharbeit
geleistet wird.

Um das Land zu verändern und das 
Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger 
zurückzugewinnen, müssen auch wir 
uns als Volkspartei verändern. Mit 
der Bestellung von Außenminister 
Sebastian Kurz zum geschäftsführenden 

Bundesparteiobmann hat der 
Bundesparteivorstand diesbezüglich 
erste richtige Weichen gestellt. Mit 
der „Liste Sebastian Kurz – die neue 
Volkspartei“ öffnen wir uns in Richtung 
einer Bewegung und laden alle ein, die 
mitarbeiten und mitgestalten wollen. Wir 
setzen dabei auf die besten Köpfe, ganz 
gleich ob sie ein Parteibuch haben oder 
woher sie kommen. Nicht verzichten 
können wir dabei aber natürlich auf 
bewährte Kräfte aus der Volkspartei. 

Neuer Stil
Es wird aber nicht nur darum gehen, 
neue Personen zu präsentieren, sondern 
es geht uns vor allem auch darum, 
einen neuen Stil zu leben. Wenn sich in 
Österreich etwas ändern soll, müssen wir 
uns vom alten System verabschieden und 
Politik anders machen. Es ist alte Politik, 
wenn man zuerst Meinungsumfragen 
macht und dann seine eigene Meinung 
danach richtet. Wir wollen mit unseren 
Ideen für Österreich überzeugen. Wir 
wollen, allen voran mit unserer neuen 
Generalsekretärin Elisabeth Köstinger, 
einen neuen Stil prägen, der sachlich ist 
und in dem Angriffe nicht durch schärfere 
Gegenangriffe erwidert werden. Es ist 
wichtig, in der Sache hart zu diskutieren, 
dabei dem Gegenüber aber stets 
in einem respektvollen Umgang mit 
Wertschätzung zu begegnen.

Dabei kann man es nicht jedem Recht 
machen, sondern muss das tun, was man 
selbst für richtig hält. Unser Ansatz wird 
es daher sein, Dinge so zu benennen, 
wie sie wirklich sind, Probleme nicht 

länger schön zu reden und Wahrheiten 
klar und deutlich anzusprechen, auch 
wenn sie unangenehm und unpopulär 
sein mögen.

Wir haben klare Vorstellungen, in 
welche Richtung sich Österreich 
verändern soll. Diese stützen sich 
auf unsere Grundsätze: Freiheit, 
Solidarität, soziale Durchlässigkeit 
und Leistungsorientierung. Für die 
Wahlen am 15. Oktober werden diese 
Grundsätze bis Anfang September in 
ein konkretes Programm einfließen, 
das in einem kurzen, intensiven 
und vor allem fairen Wahlkampf als 
Grundlage dient.
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Neuer Stil. Neuer Weg. Neue Chancen.

„Mit der „Liste Sebastian Kurz –  
die neue Volkspartei“ werden 
wir ein neues Angebot für eine 

neue Zeit schaffen. Mit den 
besten Köpfen der Volkspartei 

und auch von außerhalb.“

“Es braucht einfach auch ein 
bisschen Frischluft und eine 
neue Art des Miteinanders. 
Mein Stil wird es nicht sein, 

auf Angriffe mit noch  
stärkeren Gegen angriffen  

zu reagieren.“

www.sebastian-kurz.at
Jetzt unterstützen:„

„

„

„
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Wer etwas unternehmen will, 
soll hier den besten Platz ha-
ben, wer etwas leisten will, hier 
die besten Chancen und wer 
etwas lernen will, hier die bes-
ten Angebote. Partnerschaft 
mit den Leistungsbereiten.

„Wir wollen und fördern die 
Partnerschaft mit den Leis-
tungsbereiten in diesem Land. 
Sie sollen wissen, dass es sich 
auszahlt, wenn sie jeden Tag 
aufstehen, sich einsetzen und 
hart arbeiten“, so Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer. Der 
Standort soll fi t werden für den 
internationalen Wettbewerb. 
Junge Menschen sollen hier 
die besten Chancen vorfi nden. 
Unnötige Regulierungen sollen 
abgescha� t und die Eigenver-
antwortung gestärkt werden. 

„Das alles, und 
noch vieles 
mehr, ist für 
uns das Land 
der Möglich-
keiten“, so der 
Landeshaupt-
mann weiter.

Mit der „Liste Sebastian Kurz – 
die neue Volkspartei“ werden 

wir ein neues Angebot für eine 
neue Zeit scha� en. Mit den 

besten Köpfen der Volkspartei 
und auch von außerhalb.“„

„
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Muttertagstand 
der ÖVP Frauen Hörsching 
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Strategieklausur für Hörsching

Riesenwuzzler Turnier der Pfadis

Mitte Juni haben sich Bürgermeister Gunter Kas-
tler und sein Team einen Tag im Gasthaus Cagitz 
Rutzing zur Schwerpunktfindung wichtiger The-
men für Hörsching Zeit genommen. Dabei wurden 
unter anderem Themen wie Jugend, Familie, al-
tersgerechtes Leben, Sicherheit, Bildung, Wirt-

schaft, Infrastruktur und medizinische Versorgung 
behandelt. Parteiobmann Walter Holzleithner freu-
te sich, dass das Thema „BÜRGER IM FOKUS“ von 
allen Teilnehmern einstimmig als zentrale Aufgabe 
für Hörsching bewertet wurde.

Heuer durften wir uns einem freundschaftlichen 
Wettkampf mit den Kollegen vom Amt stellen. Trotz 
Ausstieg in Runde 1 hatten wir ganz nach dem Mot-
to „das wichtigste ist nicht der Sieg, sondern die 
Teilnahme“ viel Spaß an dem Turnier. Danke für die 
perfekte Organisation und die tollen Stunden auch 
beim anschließenden Sonnwendfeuer die Pfadfin-
der Hörsching.
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Rollstuhlausflug des Altenheimes
Im Juli führte ein Ausflug unter der Leitung von 
Vbgm Walter Holzleithner zur Gedenktafel des „La-
ger 60“ in Hörsching. Dabei berichtete Walter von 
den geschichtlichen Ereignissen, die sich seit der 
Gründung 1938 ereigneten. Von der Zeitzeugin Fr. 
Blees wurde im Rahmen des Ausfluges ein berüh-
rendes Gedicht vorgetragen. Anschließend wurde 
die Gruppe von der Pfadfindergilde mit Leberkäse 

und Getränken verköstigt. Walter Holzleithner be-
dankte sich bei allen Beteiligten, Pflegepersonal, 
Heimleitung und Pfadfindergilde und würdigte 
die Ehrenamtlichkeit in unserer Gemeinde. Ohne 
Gruppe Miteinander, Somamarkthelfer und den 
vielen anderen Ehrenamtlichen würde in unserer 
Gesellschaft vieles nicht so gut funktionieren.

Förderung 
privater Alarmanlagen

Sandkisten-Aktion  
der ÖVP Hörsching

Basierend auf einem von uns eingebrachten Antrag 
wurde in der Sitzung vom 27. März unser Vorschlag 
durch den Gemeinderat mit großer Mehrheit be-
schlossen. Es ist uns dabei wichtig unseren Bür-
gern mehr Sicherheit im eigenen Heim zu ermög-
lichen. Grundlage für die Förderung ist eine bereits 
erhaltene positive Zusage der übergeordneten 
Landesförderung. 
Links dazu: 
hoersching.riskommunal.net/Buergerservice/For-
mulare 
www.land-oberoesterreich.gv.at/86473.htm

Das Team der ÖVP Hörsching befüllte auch heuer 
wieder zahlreiche Sandkisten von Familien im Ort. 
Die Sandkisten-Aktion wurde von den Hörschin-
gerinnen und Hörschingern sehr gut angenommen 
und wird von den Kindern jedes Mal freudig erwar-
tet. Schon über 40 Familien hatten sich heuer an-
gemeldet. Sandkisten wurden mit insgesamt rund 
22 Tonnen Sand befüllt. Dazu gab es als kleines 
Geschenk Sandformen und den aktuellen Famili-
enratgeber des ÖAAB. 
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Der Seniorenbund  
– das wäre doch was für dich!
Du hast den größten Teil deines Lebens hart gearbeitet, dir ein behagliches Zuhause geschaffen, dei-
ne Kinder groß gezogen. Du hast ihnen einen erfolgreichen Start ermöglicht. Jetzt sind sie außer Haus, 
selbst flügge geworden und auch schon in der Phase des Festigens ihrer eigenen Existenz. Jetzt erfreust 
du dich an deinen Enkelkindern, wenn sie ab und zu kommen oder du sie besuchst. 

Und endlich bist du unabhängig und hast Zeit, vieles zu tun, was du früher schon wolltest, aber nicht so 
einfach tun konntest.

Wir vom Seniorenbund sind da die idealen Partner 
und Freunde für dich, denn wir unternehmen genau 
das, was du dir jetzt verdient hast.

Gemeinsame Reisen und Ausflüge
Wir besuchen im Rahmen unserer 
Ausflüge interessante Orte in der nä-
heren und ferneren Umgebung, las-
sen uns vieles zeigen und erklären. 
Vor allem sind wir gemeinsam unter-
wegs, ob das jetzt in unserer Umge-
bung ist oder schon auch ab und zu 
weiter weg. Wir sind zum Beispiel in 
die Toskana gereist, haben sowohl 
Ost-, als auch Nord- und Südtirol 
besucht, sind dem Winnetou an die 
Plitvicer Seen nachgereist, haben 
die Weine am Rhein und an der Mo-
sel verkostet, Cinque Terre hat uns 
genauso gefallen wie die Schweiz 
oder die Trulli in Apulien, auch den 
Lehar haben wir in der ungarischen 
Puszta gehört, um nur einige Bei-
spiele zu nennen. 

Muttertag in Maria Plain

Kutschenfahrt in St. Wolfgang
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Für das nächste Jahr ist unter anderem eine komfortable Schifffahrt auf der Mosel geplant, auch die 
Insel Mainau mit ihren herrlichen Gärten wird uns locken.

Gemeinsame Abende und Freizeitaktivitäten
Es ist auch immer wieder unterhaltsam, einer Tarockpartie unserer Senioren zuzusehen oder sogar daran 
teilzunehmen. Ein Nordic Walking Training ist auch nicht zu verachten oder Tanzen mit einigen von uns.

Nicht von ungefähr treffen wir uns regelmäßig zu gemütlichen und wirklich lustigen Kegelpartien. Es ist 
nicht verwunderlich, dass sich daraus auch eine erfolgreiche Kegelmannschaft rekrutiert hat. Eh klar, 
dass wir auch Stockschiessen betreiben. Und habe ich schon erwähnt, dass wir auch gemeinsam Thea-
terveranstaltungen oder Ausstellungen besuchen oder aber auch einfach nur beisammen sind, weil wir 
gemeinsam Freude genießen wollen und können. 

Ein gemeinsames Erholen in einer Therme ist auch nicht zu verachten, oder? Und dass wir einander mit 
Rat und Tat zur Seite stehen versteht sich ja von selbst.

Na, wäre das was für dich?
Übrigens, unsere Ausflüge sind nicht an ein Alter gebunden. Auch wenn du noch nicht Mitglied unseres 
Seniorenbundes bist, heißen wir dich natürlich jederzeit herzlich willkommen. Komm doch ganz einfach 
mit uns mit. 

Als Obmann des Hörschinger Seniorenbundes sehe ich das „Miteinander“ als wichtigste Aufgabe in der 
mir übertragenen Funktion. 

Wir freuen uns schon dich kennenzulernen, ruf mich einfach an.

Ing. Kurt Wansch
Obmann und Reisereferent
Tel: 0676 49 01021
e-mail: xwanscx@gmail.com

Besuch unseres Landeshauptmannes in Hörsching - wir waren dabei
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70 Jahre
Maria Wiesinger
Michael Podobri
Eva-Maria Steininger
Helmut Hofegger
Helmut Marschallinger
Elfriede Fuchshuber
Gerhard Benda
Manfred Konnerth
Wenzel Mudra
Maria Auguste Beitelmayr

75 Jahre
Juliana Kreutzer
Helmut Grupeter
Heinrich Bernauer
Waltraud Stummer
Erika Vormaier
Ingeborg Boitllehner
Herma Kronstein
Monika Kraus
Viktoria Almhofer
Richard Gauder
Johann Kronstein

80 Jahre
Erich Lackner
Hubert Lindorfer
Ilse Müller
Anna Breiteneder
Elfriede Kirchmair
Artur Rottensteiner
Willibald Schober
Susanne Lafleur
Helga Lafleur
Horst Sonnleitner
Franz Schürz

85 Jahre
Alois Donabauer
Margarete Himmelbauer
Alois Sitz
Friedrich Hummer
Ferdinand Würmer
Margareta Luise Fuchs
Theresia Mayrhofer
Friedrich Animus
Elfriede Fuchs
Eva Tessling

Manfred Konnerth (70)

Herma Kronstein (75)

Helmut Hofegger (70)

Erich Lackner (80)

Horst Sonnleitner (80)

Maria Wiesinger (70)

Helmut Grupeter (75)

Helmuth Marschallinger (70)

Anna Breiteneder (80)

Hermann Würmer (80)

Wir gratulieren
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Alois Donabauer  (85)

Margarete Himmelbauer (85)

Ferdinand Würmer (85)

Susanne Lafleur (80)

Luise Margareta Fuchs (85)

Alois Sitz (85)

90 Jahre
Gertrude Schaffhauser
Jakob Puck
Irmgard Baldinger
Theresia Rehberger

91 Jahre
Maria Macho

92 Jahre
Anna Urdl
Christine Zurucker

93 Jahre
Margarete Gumplmayr

96 Jahre
Ignaz Aschenbrenner

97 Jahre
Margarete Kasieczka
Maria Luise Erny

106 Jahre
Theresia Jung

Ehejubilare
50 Jahre

Lydia & Friedrich Brunhuber
Hermine & Anton Wurm

Waltraud & Erich Popovsky
Hermine & Gerhard Körner
Marianne & Horst Haigner
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LH Thomas Stelzer 
im KUSZ
Am 30. Mai besuchte uns unser frischgebackener 
Landeshauptmann Thomas Stelzer im Rahmen 
seiner OÖ-Vorstellungstour im Kultur- und Sport-
zentrum Hörsching. Trotz 30° Hitze konnte er über 
die politischen Grenzen hinweg sein Publikum im 
komplett gefüllten KUSZ begeistern. Er berichtete 
im Interview über seinen geplanten Weg und stellte 
dabei sein persönliches Ziel - „Machen wir Oberös-
terreich zum Land der Möglichkeiten“ - vor.

„Es war ein echt beeindruckender Abend“, so der Tenor vieler Zuhörer 
dieser beindruckenden Veranstaltung. 
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Das Team des Landespräsidiums unter der Leitung 
von Maga  Doris Schulz wurde neu gewählt.
Die Delegierten  OÖVP Frauen haben am 6. Mai im 
Rahmen ihres Landestages im Museum Angerleh-
ner die bisherige Stellvertreterin Mag. Doris Schulz 
mit 97,6% zur Landesvorsitzenden gewählt. Schulz 
stammt aus Wels und ist seit ihrer Ausbildungs-
zeit hauptberuflich und privat für die Anliegen von 
Mädchen und Frauen tätig und hat sich dabei sehr 
viel Wissen und Kompetenz angeeignet. Die Unter-
nehmerin hatte seit 2002 diverse Funktionen in-
nerhalb der OÖVP, sowie die Messepräsidentschaft 
in Wels, inne und bringt viel politische Erfahrung 
sowie ein großes Netzwerk mit. „Es freut mich den 
gemeinsamen Weg mit den OÖVP Frauen zu gehen 
und unser politisches Verständnis in der Gesamt-
organisation der ÖVP einzubringen. Frauenleben 
verlaufen in Lebensabschnitten mit unterschied-
lichen Bedürfnissen – diese zu thematisieren ist 
notwendig, um die besten Rahmenbedingungen für 
Frauen in Oberösterreich zu ermöglichen.“ Doris 
Schulz übernimmt in der Nachfolge von Abg.z.NR 
Claudia Durchschlag, die 13 Jahre die Landesleite-
rin der OÖVP  Frauen war, die Funktion, und steht 
damit gut 7.000 Mitgliedern in ganz Oberösterreich 
vor. Durchschlag wurde zur Ehrenobfrau ernannt.

Wofür stehen die OÖVP Frauen? 
Das Wertefundament der OÖVP ist unser Selbst-
verständnis: Recht auf freie Entfaltung, Eigenver-
antwortung, Solidarität und Gerechtigkeit, Leis-

tung und Würde des Menschen. Um diese Werte zu 
leben, haben wir OÖVP Frauen ein Leitbild bis 2021 
entwickelt.
Heute gestalten Frauen ihr Leben frei und verfol-
gen eigene Lebensentwürfe. Politik hat dafür Vo-
raussetzungen zu schaffen, ohne ein bestimmtes 
Lebensmodell vorzugeben. Dadurch kann Chan-
cengerechtigkeit gelebt werden – mit Verständnis, 
Anerkennung und Respekt. 
Die Lebenssituationen von Frauen am Land und 
Frauen in der Stadt sind verschieden ausgeprägt 
und bedürfen daher unseres besonderen Augen-
merks. 
Frauenpolitik beginnt bei jeder und jedem Einzel-
nen. 
(aus dem Leitantrag der OÖVP Frauen 2017-2021) 
oevpfrauen.at

22. Landestag der OÖVP Frauen 
am 6. Mai 2017

Terminankündigung
Lesung - Eva Fischer “Im Oberstübchen“ 
Die Autorin- Eva Fischer liest aus ihrem Buch Im 
„Oberen Stüberl“, Zum alten Backhaus.
Freitag 29.September 2017 um 19:00 Uhr
www.eva-fischer.net

SIVIVA – Tanzkurs mit A. Kreissl
9. Staffel ab Oktober 2017

Malkurs MOTTO „YES YOU CAN“ 
Aktuelle Termine im Oktober 2017
„Kraft der Farben“ + „Abenteuer im Kopf“ 
AKTUELLE TERMINE AB OKTOBER, Linz Arkade
Kursanzahl: 1 x 3,5 Stunden 
Preis: 120,-€ pro Kurs malen Sie 1 Bild fertig (inkl. 
Farben und Leinwand)

Selbstverteidigungsworkshop
WANN. 9. November 2017
Do : 18:00 – 21:00 Uhr
Kosten für Kurs € 35,00
WO: FF Breitbrunn
Paschinger Str. 28, 4063 Hörsching
www.psv-viehboeck.com

Anmeldungen an
Dipl. Päd. Johanna Mayrhofer
OF-OÖVP-Frauen-Hörsching
Niederbuchstr. 1 | 4063 Hörsching 
0676/9512226 

Landesrätin Mag. Christine Haberlander gratulierte der 
neuen Landesleiterin Mag. Doris Schulz.
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Verlegung Gemeindeamt 
auf Ortsplatz
In der Gemeinderatsitzung am 3.7.2017 hat der 
Gemeinderat EINSTIMMIG die Verlegung des 
Gemeindeamts auf den Ortsplatz beschlossen. 
Wir die ÖVP Hörsching möchten Ihnen folgend die 
Hintergründe für diese Entscheidung übermitteln:

Aufgrund des regen Wohnbaues in Hörsching und 
der damit verbundenen Bevölkerungsentwicklung 
erscheint es als nicht unrealistisch, dass die 
Gemeinde bereits in 15 Jahren die 7.000 Einwohner 
Grenze überspringen wird.

Das Platzangebot in den Kinderbetreu-
ungseinrichtungen und Schulen der Gemeinde 
Hörsching stößt bereits an seine Grenzen.

Kindergarten, Hort und Volksschule müssen 
laufend erweitert werden

Erst vor zwei Jahren musste eine sechste Kinder-
gartengruppe eröffnet werden. Letztes Jahr
wurde im Hort eine fünfte Gruppe eröffnet. Für das 
kommende Hortjahr muss provisorisch eine zu-
sätzliche sechste Gruppe errichtet werden. Nicht 
anders stellt sich die Situation in den Schulen 
dar. Neben der steigenden Bevölkerungsanzahl in 
Hörsching, steigt auch die Zahl an Kindern. Es ist 
damit zu rechnen, dass in den kommenden Schul-
jahren 3-4 zusätzliche Klassenräume in der Volks-
schule benötigt werden. Für die derzeitige Anzahl 
von Kindern fehlen bereits jetzt entsprechende 
Werkräume und Unterrichtsräume für kleinere 
Gruppen. Zudem ergibt sich ein Platzmangel im 
Konferenzzimmer. In der Volksschule unterrichten 
mittlerweile 38 Lehrer. Es besteht also ein akuter 
Handlungsbedarf. Eine Aufstockung der Volkschule 
ist aus statischen Gründen nicht möglich und ein 
Neubau nicht wirtschaftlich.

Durch den Umbau des Gemeindeamtes könnte das 
Obergeschoss für die Erweiterung der Volksschu-
le genützt werden. Von der derzeitigen Volksschu-
le könnte ein Verbindungsgang zum derzeitigen 
Amtsgebäude errichtet werden. Das Obergeschoss 
würde ausreichend Platz (ca. 700m²) für die Erwei-
terung der Volksschule bieten. Das Untergeschoss 
des derzeitigen Gemeindeamtes könnte ebenfalls 
adaptiert und vermietet werden. 
Im Falle der Errichtung eines neuen Gemeinde-
amtes am Ortsplatz könnten sich Synergieeffekte 
(Musikschule, Mediathek) ergeben. Dies ergibt eine 

Studie zur möglichen Nachnutzung des Gemeinde-
amtes von Architekt DI Oliver Dornstädter. 
Eine Kostenschätzung ergibt, dass der Umbau des 
derzeitigen Gemeindeamtes als Erweiterung für 
die Volksschule günstiger kommt, als ein Neubau 
im gleichen Ausmaß.

Um den zeitlich drängenden Platzbedarf für die 
Schulen zu lösen, hat der Gemeinderat einen 
Grundsatzbeschluss für den Neubau des Gemein-
deamtes am Ortsplatz beschlossen.

Interessierte Bürger konnten sich beim Bür-
germeisterstammtisch über die Pläne zur 
Ortsplatzneugestaltung informieren. 
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Oberösterreich soll ein spannendes, ein lebendiges und ein chancenreiches Zentrum wer-
den. Thomas Stelzer will in Oberösterreich Rahmenbedingungen schaffen, um ein Magnet 
für die Leistungsbereiten zu werden, damit das Land in der Mitte zu den europäischen Spit-
zenregionen aufsteigt.

Machen wir Oberösterreich 
zum Land der Möglichkeiten.

Landeshauptmann Thomas Stelzer zieht nach 100 Tagen erste Bilanz

Landeshauptmann 
Thomas Stelzer

Schnellerer Ausbau des ultraschnellen Internets.
Wir investieren 100 Mio. Euro in den nächsten fünf Jahren.

Mehr Betriebsansiedelungen und Investitionen.
Wir stärken den Standort durch eine Ansiedelungs-Task-Force. 

Schulden haben in Oberösterreich keine Zukunft.
Wir haben die gesetzliche Schuldenbremse beschlossen.

Verwaltung reformieren durch mehr Zusammenarbeit.
Wir stellen die Bezirksbehörden in Linz, Wels und Steyr neu auf.

400 Wohnplätze für Menschen mit Beeinträchtigung.
Wir schaffen Chancen und planen die ersten Einheiten.

Die Neue Zeit.
Eine erste Zwischenbilanz nach 100 Tagen.

Bereits in seiner Regierungser-
klärung kündigte Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer an, dass 
Oberösterreich ein Land der 
Möglichkeiten werden soll: Wer 
etwas unternehmen will, soll 

hier den besten Platz haben, 
wer etwas leisten will, hier die 
besten Chancen und wer etwas 
lernen will, hier die besten An-
gebote und wer Hilfe braucht, 
soll hier auch die beste Unter-

stützung bekommen. Damit 
Oberösterreich zum Land der 
Möglichkeiten wird, formulier-
te Landeshauptmann Thomas 
Stelzer fünf Leitprojekte, die 
er sofort angehen will.

Umfrage bestätigt große Zustimmung: 

Leitprojekte haben für  
Oberösterreichinnen und  
Oberösterreicher hohe  
Priorität 
Zwischen 76 und 94 Prozent der Be-
fragten sehen die Leitprojekte von LH 
Thomas Stelzer in einer repräsentati-
ven Umfrage als eher oder sehr wich-
tig. Dies bestätigt, dass auch in der 
Neuen Zeit die OÖVP mit dem Ohr bei 
den Wünschen und Anliegen bei den 
Oberösterreicherinnen und Oberös-
terreichern ist.

94%

91%

89%

78%

78 %

76%

3%

10%

8%

20%

21%

400 Wohnungen für  
Behinderte

Ansiedelungs-Task-Force

Einführung Schuldenbremse

Breitband-Offensive

Zusammenlegung  
Bezirksbehörden

sehr wichtig/eher wichtig
eher unwichtig/gar nicht wichtig
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Tagesausflug
für alle Hörschingerinnen und Hörschinger 

in die Barockstadt Schärding mit Schifffahrt

Samstag, 30. September 2017

Abfahrt:  Treffpunkt um 08:00 Uhr KUSZ Hörsching 
 und anschließender Fahrt über Ried nach Schärding

Programm:

10 Uhr: Stadtführung in der Innenstadt von Schärding

11 Uhr: Schifffahrt mit Kapitän Schaurecker auf dem Inn bis Ingling/
Passau und zurück bis Schärding (auf dem Schiff werden wir je 
nach Gusto mit Schnitzel oder Schweinsbraten bewirtet) 

ca. 13:30 Uhr Ankunft in Schärding

Am Nachmittag Fahrt über Münzkirchen-St. Ägidi nach Engelhartszell zum Klos-
terladen Stift Engelszell (genügend Zeit für verschiedenste Einkäufe und Kaffee/
Kuchen). Anschließend Weiterfahrt nach Hilkering (Nähe Haibach) mit Abschluss 
beim Weinheurigen Aichinger.

Der Fahrpreis beträgt pro Person 50,00 € inkl. Busfahrt, Stadtführung, Mittages-
sen und Jause beim Weinheurigen (ohne Getränke) und wird im Bus eingesammelt 
(bitte Betrag genau mitnehmen).

Maximale Teilnehmerzahl: 50

Anmeldung bei:
Walter Holzleithner  
Tel.: 0664-1230317 
E-Mail: walter.holzleithner@liwest.at

Wir wünschen eine schöne Fahrt und freuen uns über eure Teilnahme!

   


